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Sanierung Weilimdorf 4 Sanierung Weilimdorf 4 Sanierung Weilimdorf 4 Sanierung Weilimdorf 4 ––––    StuttgartStuttgartStuttgartStuttgart----GiebelGiebelGiebelGiebel    
Themengruppe Themengruppe Themengruppe Themengruppe 3 "Kinder und Jugendliche"3 "Kinder und Jugendliche"3 "Kinder und Jugendliche"3 "Kinder und Jugendliche"    
    
33335555. Treffen am . Treffen am . Treffen am . Treffen am 28282828....4444....2012012012015555    von 19von 19von 19von 19::::00000000    bis 2bis 2bis 2bis 21111::::00000000    Uhr Uhr Uhr Uhr imimimim    KinderKinderKinderKinder----    und Jugenund Jugenund Jugenund Jugend-d-d-d-
haushaushaushaus....    
Ergebnisprotokoll: Philip KleinErgebnisprotokoll: Philip KleinErgebnisprotokoll: Philip KleinErgebnisprotokoll: Philip Klein    
    
TOPTOPTOPTOP    Wer? Wer? Wer? Wer? ––––    Bis Wann?Bis Wann?Bis Wann?Bis Wann?    
TOP 1 TOP 1 TOP 1 TOP 1 ÜberdachterÜberdachterÜberdachterÜberdachter    Treffpunkt am ErnstTreffpunkt am ErnstTreffpunkt am ErnstTreffpunkt am Ernst----ReutReutReutReuterererer----PlatzPlatzPlatzPlatz 
 
Fr. de la Rosa und Herr Stark, Amt für Stadtplanung und 
Stadterneuerung, berichten, dass die Kosten mittlerweile 
auf über 100.000,- Euro angestiegen sind. U.a. muss der 
Boden aufwändig vorbereitet werden und die Preise für 
Materialien sind gestiegen – zudem haben sich die Anfor-
derungen an den Treffpunkt gegenüber der ursprünglich 
geplanten Version geändert. 
 
Die Stadt hat parallel nochmal eine deutlich reduziertere 
bauliche Konstruktion, ähnlich einer Bushaltestelle, geprüft 
und ebenfalls hohe Kosten von etwa 60.000 Euro errech-
net.  
 
Ämterübergreifend empfiehlt die Landeshauptstadt Stutt-
gart, den Treffpunkt aufgrund der hohen Kosten nicht zu 
verwirklichen. Stattdessen können die Mittel unter ande-
rem für andere Vorhaben in Giebel genutzt werden. 
 
Unabhängig vom Treffpunkt werden demnächst Ergänzun-
gen am Ernst-Reuter-Platz vorgenommen: ein weiterer 
Elektropoller für Veranstaltungen, weitere Sitzauflagen auf 
den (Stein-)Stufen, Mülleimer mit Aschenbechern und 
Fahrradständer. 
 
Mobile Jugendarbeit, Hr. Seibel:  
Wir hatten ohnehin in Frage gestellt, ob dieser überdachte 
Treff für Jugendliche interessant werden könne – wegen 
der exponierten Lage direkt am Ernst-Reuter-Platz. Es ist 
also "nicht schlimm, wenn der Treff doch nicht kommt". 
Wichtig ist allerdings, dass die freiwerdenden Gelder tat-
sächlich für die Zwecke Jugendlicher in Giebel eingesetzt 
werden – zumal auch die Planungen am Grünzug Nord um 
Geräte reduziert wurden. In den letzten Jahren ist sehr viel 
für Kinder in Giebel entstanden – für Jugendliche ist der 
Giebel aber immer noch uninteressant. 
 
Christian Knauer, Sprecher der TG 1: 
Ob der Treffpunkt tatsächlich von Jugendlichen genutzt 
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würde, ist ohnehin in Frage zu stellen. Allerdings sollte eine 
endgültige Entscheidung darüber, ob der Treffpunkt nicht 
verwirklich wird, mit mehr BürgerInnen diskutiert werden  
und nicht heute fallen! Zudem sollte die laufende Befra-
gung von Jugendlichen, durchgeführt von Studierenden 
der Dualen Hochschule BW (unterstützt durch die Mobile 
Jugendarbeit) abgewartet werden! 
 
Weiteres Vorgehen:Weiteres Vorgehen:Weiteres Vorgehen:Weiteres Vorgehen:    
¯ Das Stadtteilmanagement ruft weitere Themengrup-

penmitglieder an und holt deren Meinung ein, ob das 
Projekt unter den genannten Umständen eingestellt 
werden sollte. 

 
¯ Die Befragungsergebnisse der Studenten werden abge-

wartet – gibt es Bedarf für einen gestalteten Treffpunkt 
im öffentlichen Raum? Wo sollte dieser sein? H. Seibel, 
mobile Jugendarbeit, wird dazu in der nächsten TG3 Sit-
zung berichten. Es soll dann auch diskutiert werden, wie 
die Jugendlichen weiter beteiligt werden können. 

 
¯ Das Stadtteilmanagement lädt breiter ein zur nächsten 

TG Sitzung. 
 
Offene Ideensammlung:Offene Ideensammlung:Offene Ideensammlung:Offene Ideensammlung:    
¯ Treffpunkt an der Naturbeobachtungsstelle möglich? 
¯ Wlan am Ernst-Reuter-Platz weiterhin wünschenswert 

(Unterstützung durch das Kinder- und Jugendhaus) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
STM, bis Juni 
 
 
 
 
 
 
Hr. Seibel, Juni 
 
 
 
STM, Juni 
 
 
 
Fr. de la Rosa, Hr. 
Stark, z.K. 

TOP 2 aktueller Stand: Grünflächenkoaktueller Stand: Grünflächenkoaktueller Stand: Grünflächenkoaktueller Stand: Grünflächenkonnnnzeptzeptzeptzept    
 
Die wenigen Änderungen seit der letzten Bürgerinformati-
onsveranstaltung werden vorgestellt. Ein aktueller Plan ist 
zu den Sprechzeiten des Stadtteilmanagements einzuse-
hen. 
 
Es wird gefragt, wie hoch der eingezeichnete "Gräsertuff" 
neben dem Zebrastreifen an der Giebelstraße sei. Entsteht 
dadurch eine Gefahrenstelle, da radfahrende Kinder von 
der Straße nicht mehr gesehen werden? 
 
Ansonsten finden die Anwesenden die Planungen "super". 
 
(Update 27.5.2015: Mittlerweile liegen die Baugenehmi-
gungen vor. Der Baubeginn für Herbst 2015 ist somit rea-
listisch. Für Rückfragen steht Fr. Schuster, Garten-, Fried-
hofs- und Forstamt zur Verfügung.) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Fr. de la Rosa, Hr. 
Stark 
Fr. Schuster, GFFA 
 
 
 
 
 
 
Fr. Schuster, GFFA 
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TOP 3 TOP 3 TOP 3 TOP 3 KinderKinderKinderKinder----    und Bürgerfestund Bürgerfestund Bürgerfestund Bürgerfest    
 
Am 25.7.15 findet das erste Kinder- und Bürgerfest, veran-
staltet vom Kinder- und Jugendhaus Giebel, statt. Alle sind 
herzlich eingeladen.  
 

 
 

TOP 4 TOP 4 TOP 4 TOP 4 Apfelfest 2015Apfelfest 2015Apfelfest 2015Apfelfest 2015    
 
Am 30.9. findet das diesjährige Apfelfest an der Naturbe-
obachtungsstelle statt. Das Kinder- und Jugendhaus hat 
bereits das Spielmobil Mobifant gebucht.  

 
 
 
 
 
 

TTTTOP OP OP OP 5555    Verschiedenes und TermineVerschiedenes und TermineVerschiedenes und TermineVerschiedenes und Termine    
 
¯ Am Samstag, den 13. Juni findet am Ladenzentrum auf 

dem Ernst-Reuter-Platz der fünfte Aktionstag unter 
dem Motto "Gesund im Giebel – auch im Alter!" statt. 
Der Aktionstag beginnt um 9 Uhr mit einer Begrüßung 
durch das Bezirksamt Weilimdorf und endet gegen 
12.30 Uhr. 

 
¯ Rechtzeitig zum Aktionstag wurde auch die Broschüre 

"Angebote für Ältere und Menschen mit Unterstüt-
zungsbedarf" aktualisiert.  

 
¯ Am 17.10.15 findet ein Mädchenaktionstag im Kinder- 

und Jugendhaus statt. 
 
¯ Agnes Kuhn, KJH Giebel, berichtet von der Idee, den 

Spielplatz des Kindergartens abends für die Öffentlich-
keit zu öffnen. Desweiteren soll ein Elterncafé entste-
hen. Dazu werden Ehrenamtliche gesucht, die in dieser 
Zeit die Theke betreuen, ein Auge auf die Sauberkeit 
werfen etc.  Interessierte können sich beim Stadtteilma-
nagement oder direkt im KJH melden. 

 
¯ Auf dem Ernst-Reuter-Platz wird ein Schild angebracht, 

das über die Laufzeiten des Fontänenfelds informiert.  
 
¯ Die Laufzeiten des Fontänenfelds wurden auf Nachfrage 

der TG 3 verlängert – bis 18:30 Uhr abends. 
 
Nächster Termin der TG3 Nächster Termin der TG3 Nächster Termin der TG3 Nächster Termin der TG3 ----    Ort: Ort: Ort: Ort: KinderKinderKinderKinder----    und Jugenund Jugenund Jugenund Jugend-d-d-d-
haus Giebelhaus Giebelhaus Giebelhaus Giebel    
DDDDienstagienstagienstagienstag, , , , 16161616....6666.201.201.201.2015555, 19 Uhr, 19 Uhr, 19 Uhr, 19 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle, zeitnah 
 
 
 
 
(Tiefbauamt ?) 
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